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  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit







  Alte Landstraße 179, 40489 Düsseldorf, 0211 / 409-3551


Pressemitteilung

Autorin von „Hexentanz“ kommt in die Buchhandlung:

Signierstunde mit

Christa-Maria Zimmermann

Düsseldorf-Kaiserswerth, 5. Dezember 2005. Christa-Maria Zimmermann, Autorin des im Oktober dieses Jahres erschienenen Jugendromans „Hexentanz“, kommt am Samstag, 10. Dezember, 11 Uhr, zu einer Signierstunde in die Kaiserswerther Buchhandlung, Alte Landstraße 179. „Hexentanz“ spielt in Kaiserswerth zur Zeit des 30-jährigen Krieges. Die Geschwister Paul und Lene leben in einer Zeit, in der nicht nur marodierende Soldaten Furcht und Elend verbreiten. Ihre Eltern werden der Hexerei angeklagt und zum Tode verurteilt. Für Paul und Lene bricht eine Welt zusammen. Wem sollen sie glauben? Dem gefürchteten Hexenrichter oder dem umstrittenen Friedrich von Spee, der die unter grausamer Folter erpressten Geständnisse der Angeklagten in Frage stellt? 

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Tagungs- und Gästehaus sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 250 Mitgliedern. 

